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le ni

ıl Allgemeine Angaben u
ı i

aa | -
eT Anwendung des Handelsgesetzbuches .

..—- Der Jahresabschluss wird entsprechend $ 12 Nr. 1 der Satzung gemäß $ 108 Abs. I Nr. i

... 8 GO NRW in entsprechender Anwendung des Dritien Buches des Handelsgesetzbu- =

ee ches (HGB) aufgestellt. s

nn ' Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu be-

ın ein Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft gemäß $ 267 HGB. -_

nn Formale Darstellun

| nn & Die Bilanz wurde unter Berücksichtigung des 8 266 HGB gegliedert.

use Gemäß $ 265 Abs. 5 HGB sind die folgenden Bilanzposten hinzugefügt worden: =

= Entsorgungsgefäße u

aı - Fahrzeuge \

.us Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. .

75 Se
nn M m.

233  Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden m.

I. E

>. :: Die Bilanzposten wurden im Einzelnen wie folgt bewertet: . ai

. N - das Anlagevermögen mit den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten vermin- \ |
a ııß dert um planmäßige degressive bzw. lineare Abschreibungen, u M

ee oe Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden grundsätzlich mit u
1 aa: u

I. = den Anschaffungskosten bilanzieıt, usn; - Guthaben bei Kreditinstituten sind mit dem Nennwert angesetzt “
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BEEm nn ms
Be Bi

sn a - das Stammkapital wurde zum Nennwert angesetzt, u— . un ız
a - Rückstellungen wurden nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung bewer- u

en= - Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. I

WONSEEDn. , , , . . 3
2a Die angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und Abschreibungsmethoden sind ge- aEBEN Di
en « . . lese: . a

nn » genüber dem Voyjahr unverändert; sie berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ZnNE m . . . |
en sind im Einzelnen bei den Erläuterungen der Bilanzposten dargestellt. a

es . , .-
2. Erläuterungen zur Bilanz e

aeg . Anlagevermögen .

0. Die Entwicklung des Anlagevermögens ist aus dem als Anlage 1 beigefügten Anla- ni5 8 & g gelüg u

..ı3 genspiegel ersichtlich. =

22.0 Das Anlagevermögen wird zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, vermindert um nl
Bl. ee

2... planmäßige Abschreibungen, bewertet. Die planmäßigen Abschreibungen werden u

was. nach der degressiven/linearen Methode unter Zugrundelegung der betriebsgewöhnli- Be
EN chen Nutzungsdauer bemessen. Die Abfalltonnen - ausgenommen Müllcohtainer- co:

ee werden als geringwertige Wirtschaftsgüter behandelt. Ei

2.22.05 Nutzungsdauern des Sachanlagevermögens: u
ee Elektroaltgeräteannahmestation: 10 Jahre .ı
1 Kiosk: 20 Jahre |

 _..ı% | u

nn Container: 10 Jahre —£
N Abfalltonnen: 8 - 10 Jahre Eu
. . u.

nn .  Müllfahrzeuge: 8 - 10 Jahre oo : \ |
nn. Andere Kommunalfahrzeuge und Geräte: 6 - 14 Jahre u
20... Bei Zugängen zum beweglichen Anlagevermögen mit Anschaffungskosten über "

ii. EUR 1.000,00 wurde eine anteilige monatliche Jahresabschreibung verrechnet. |

RETTEN |



 __.Anhang der Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH Seite u

nk Bei Zugängen zum beweglichen Anlagevermögen mit Anschaffungskosten von D

_- EUR 150,00 bis EUR 1.000,00 werden die Abschreibungen über 5 Jahre verrechnet. &
a Geringwertige Anlagegüter mit Anschaffungskosten bis zu EUR 150,00 wurden im ’ u.nn - Jahr des Zugangs wie Aufwand behandelt Pu

I> Umlaufvermögen :
._..ı% Bu

2... Forderungen aus Lieferungen. und Leistungen

__ .ı. n . . on u
©2... Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen ausschließlich Dritte. Das nn
on allgemeine Kreditrisiko wurde durch eine Pauschalwertberichtigung berücksichtigt. Zweifel- Ei |
en hafte Forderungen sind in voller Höhe einzelwertberichtigt. n
_.] .

1. BE

en Forderungen gegen Gesellschafter ni

on u
rn ons un: u

.2... Die Forderungen belaufen sich insgesamt aufTEUR 139, davon Forderungen aus Lie- u
en u
Eiı ferungen und Leistungen von TEUR 93 sowie Forderung im Rahmen der umsatzsteu- ul
-___..ı.ı.3 . us
—— .... „erlichen Organschaft TEUR 46. .: .
en Fu

..\ .ı
2. Sonstige Vermögensgegenstände E:

nn Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen Forderungen gegen Krankenkassen Lig IE
 n © wegen Lohnfortzahlungen sowie Forderungen aus Gewerbe- und Körperschaftssteuer.

HH ls rye . . r
nn. Das Stammkapital in Höhe von EUR 25.000,00 ist mit dem Nennwert bewertet. EE

Die Kapitalrücklage ist mit dem Nennbetrag angesetzt. nn
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nn ‚Steuerrückstellungen 2“ |
nn Die Steuerrückstellungen betreffen die Gewerbesteuer 2011 in Höhe von TEUR 9 und ..
| die Körperschaftssteuer 2011 zuzüglich Solidaritätszuschlag 2011 in Höhe von

ı 4, a

._ 3 a
1. Rückstellungen ns.

en Die Rückstellungen wurden für Aufwendungen gebildet, die dem Grunde nach fest- ‘u
1 stehen, der Höhe nach jedoch nicht genau bemessen werden konnten. Die sonstigen (FE

nn Rückstellungen enthalten Beträge für Verwaltungskosten in Höhe von TEUR 68, vu
en. „ lo vu

nn für Überstunden/Urlaub/Prämien der Mitarbeiter in Höhe von TEUR 18, für Jahresab- =
on.  schlusskosten in Höhe von TEUR 10, für Steuererklärungen in Höhe von TEUR 5 und Ei M
_3 . .
sn für sonstige Aufwendungen in Höhe von TEUR 4, nu

2... Verbindlichkeiten 2
een
a.:a% IR \

nn Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten sind aus dem Verbindlichkeitenspiegel er-
. sichtlich (Anlage 2 zum Anhang). .ıhı &

ge u

._ 58 Die Verbindlichkeiten gegenüber der Gesellschafterin betreffen Verbindlichkeiten aus .
[5 Lieferungen und Leistungen in Höhevon TEUR 9. \
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me Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrecheun n M

_.. Uimsafzerlöse ii |

. Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgi zusammen! u
.ı. Umsatzerlöse Abfallwirtschaftsbetrieb: TEUR 860 E
nn Umsatzerlöse Stadt und ı

u. eigenbetriebsähnliche Einrichtungen: TEUR 238 - ig.
_ 5 ıE

nn = Umsatzerlöse Dritte: TEUR 302 sw

Sn . > Die Steuern vom Einkommen und Ertrag belasten das ordentliche Ergebnis mit TEUR 3 ı |
ie 59, Eee El
Be Te

»_IW. Sonstige Angaben | x

ee 4 Geschäftsführer/Geschäftsführerin iiTEEN BEREIT BE i

nn Frau Diana Lauszus (Angestellte) rn
ı.\ n
en Herr Wilhelm Carl (Beamter) n
nn 5 IDaBE Sr: 2 2a
ee ve

2. Gesellschafter \
ns &

nn Stadt Bergisch Gladbach (Abfallwirtschaftsbetrieb) eu

.: Das Stammkapital ist voll eingezahlt worden R \ |
nF Mitglieder der Gesellschafterversammlun L |

ii Bi Herr Markus Sprenger, Fleischer \ız en Herr Mirko Komenda, Inhaber eines Augenoptikfachgeschäfts i
—n - 0° Herr Karl-Adolf Maas, Rentner ıE

1 1
an Herr Stephan Schmickler, Stadtbaurat ie
en ıE

ed Herr Michael Kremer, Fachbereichsleiter ve
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an 4. Bezüge der Geschäftsführer/ Mitglieder der Gesellschafteryersammlung , Mnn . ce.
N Auf die Angaben der Bezüge der Geschäftsführung wird gem. $ 285 S. | il
. Nr. 9b) i. V.m. 8286 Abs. 4 HGB verzichtet. a M
a Mitglieder der Gesellschafterversammlung - TEUR 0,2 |

. 5. Durchschnittliche Anzahl der Arbeitnehmer I

e. 2012 u
nn __

> Angestellte 0 venn ve
| Arbeiter 17 IE
en FE

.ı. | 4
nn 6. Sonstige finanzielle Verpflichtungen H | |
. | n

nn keine u
a u

nn ıı T. Vorschlag über die Verwendung des Jahresüberschusses u 5

I. Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresüberschuss in Höhe von Euro mi.nn . 136.964,61 auf neue Rechnung vorzutragen.

___ Bergisch Gladbach den 01.10.2013 EEE

__ilhelm Carl Diana Lauszus u

_ Geschäftsführer Geschäftsführerin Hı M


